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Liebe Krummnußbaumerinnen, liebe Krummnußbaumer, 

 

Liebe Mütter! 
 

Der zweite Sonntag im Mai ist unseren Müttern gewid met. 
Gibt man aber im Internet in diversen Suchmaschinen  
Muttertag als Schlagwort ein, werden augenscheinlic h vor 
allem Väter und erwachsene Kinder bedient. Wir find en das 
richtige Muttertagsdatum, die passenden Gedichte un d 
Bastelideen, das perfekte Geschenk wie auch Rezepti deen 
für das perfekte Mittagessen. Da kann man ja nicht mehr viel 

verkehrt machen! 

Oder ist Muttertag doch ein bisschen mehr? Mir ersc heint es wichtig, 
dass wir uns zumindest an diesem Tag bewusst werden , dass es unsere 
Mutter ist, die uns vom ersten Tag an liebt, die si ch vom ersten Tag an 
um uns sorgt, bei der wir solange es wir zulassen, einen wichtigen Platz 
in ihrem Leben einnehmen. Die Entscheidung, ein Kin d zu bekommen 
und großzuziehen, ist nie ausschließlich eine ökono mische Frage. Es ist 
vor allem eine Frage der Liebe. Auch die darauf fol genden Jahre 
brauchen wir die liebevolle Mutter-Kind-Beziehung. Und wir spüren, 
dieses Band der Liebe hält ein Leben lang, und darü ber hinaus. Das 
macht diesen Tag für mich so besonders wertvoll.  
 
 

Liebe Mütter! 
 

Alles Liebe zum Muttertag. Herzlichen Dank 
für die Liebe, die ihr an die nächste 
Generation weitergebt.  Herzlichen Dank für 
die Wärme, die eure Kinder bei euch finden. 

 
 
Einladung: Als kleine Aufmerksamkeit verteilen Vert reter der Gemeinde 
am Muttertag nach dem Sonntagsgottesdienst Blumen a m Kirchenplatz.  
 

Ihr Bürgermeister 
Bernhard Kerndler 

 

BERICHT DES BÜRGERMEISTERS:  
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Wir gratulieren herzlich! 

 
 
 
 

 

 

GGEEBBUURRTT  
Samuel Dominik Horn, geb. 6.4.2011 

Rafaela Horn – Karl Ledermüller 

Neustift 24  

 

und 

Lukas Großberger , geb. 8.4.2011 

Melanie Großberger 

Wohnpark 2/5 

9900..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Maria Beneder, Neustift 16 

am 1. Mai 2011 
 

             

            
 

8800..  GGEEBBUURRTTSSTTAAGG  
Adalbert Brandl, Hauptstraße 43 

am 12. April 2011 
 

 

GGOOLLDDEENNEE  HHOOCCHHZZEEIITT  
Christine und Franz Praig,  

Handel-Mazzetti-Gasse 1 

am 17. April 2011 
 

  

 

 
Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren viel Gesundheit, Lebensfreude 
und noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 
 
 

GRATULATIONEN 
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Geschäftsführender Gemeinderat Peter Schmoll hat aus privaten 
Gründen sein Mandat zurückgelegt. Er arbeitete in den Ausschüssen 
Kindergarten, Familie, Gesundheit und Soziales, Umwelt, Energie 
und Sport. Die Gemeindevertretung bedankt sich herzlichst für 
seine äußerst engagierte Tätigkeit im Gemeinderat u nd wünscht 
ihm alles Gute für die Zukunft !  
 

 
Sein Nachfolger heißt GGR Gebhard Faffelberger. Neu angelobt als GR wurde 
Hermann Kloimüller. Wir wünschen ihm viel Freude am Mitgestalten in der 
Gemeinde. 
 
 
 
 

 
Alljährlich veranstaltet die Gemeinde Krummnußbaum samt allen 
Krummnußbaumer Vereinen am Umwelttag ihren Frühjahrsputz und 
so auch heuer: Zahlreiche Gruppen halfen am 2. April zusammen und 
säuberten das Gemeindegebiet, die Vereinshäuser und –plätze, 
sammelten Müll und entrümpelten zahlreiche Plätze und 
Straßengräben. 

Auch heuer waren zahlreiche freiwillige Helfer am Umwelttag im Gemeindegebiet 
tätig: 
So unsere Stockschützen : 
Pflegearbeiten im Vereinslokal und der 
Stockschützenanlage. 
Freiwillige Feuerwehr:  Verpflegung 
der Teilnehmer vom Umwelttag im 
Depot, und Kontrolle der 
Wasserentnahmestellen. 
Hegering : Müllsammlung in der Au und 
entlang der Eisenbahn im nordöstlichen 
Bereich. 
Yachtclub : Reinigungsarbeiten im 
Yachthafengelände und Clubgebäude. 
JVP:  Reinigungsarbeiten beim 
Jugendtreff. 
ÖVP: Arbeiten im Nusspark hinter dem 
Schloss und beim Freizeitgelände. 
Pfarrgemeinde  : Reinigen des Kirchen-
geländes. 
Sportverein : Reinigungs- und Instand-
haltungsarbeiten beim und rund um den 
Sportplatz. 

Tennisverein : Reinigen des 
Clubgebäudes und der Tennisanlagen. 
Verein Volkshaus, SPÖ : Reinigung 
des Volkshauses  
Wanderverein : Entrümpelung entlang 
der Bahnstrecke südwestlich vom und 
durch den Ort. 
Oberfeldgasse (Baumgartner Josef 
und Peham Johann): Anfertigen einer 
Sitzbank. 
Wanderverein - Herr Scheibreithner: 
Entrümpelung der Strecke vom 
Gollingerweg bis Fabrikstraße  
Herr Huber Franz mit Enkel : 
Entrümpelung der Blaubergstraße 
Richtung Neustift. 
RCN: Reinigen rund um das 
Buswartehaus und Sanierungsarbeiten.  
Fam. Fuchs : Pflege des öffentlichen 
Geländes rund um das Wohnhaus, 
Rosenbeet zum Unterführungszugang. 

WECHSEL IM GEMEINDERAT 

STOP LITTERING IN KRUMMNUSSBAUM 
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Der Fischereiverein  wird im Mai 
wieder die Reinigung des Fischerweges 
entlang des Nebengerinnes durch-
führen. 

Musikverein : Reinigungsarbeiten und 
Sanierungsarbeiten beim Musikheim –  
Singverein : Frau Gerti Gruber hat die 
Fenster geputzt. 

 

     
 

     
 

     
 
Umweltgemeinderat Alois Graf freute sich über das Mitmachen so vieler Freiwilligen 
für ein sauberes Krummnußbaum! Die Gemeinde lud im Anschluss zu einer 
gemeinsamen Jause im Feuerwehrdepot. 
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Am 16. April war es soweit: das Jugend- und Sportzentrum öffnete erstmals seine 
Türen. Viele nutzten die Möglichkeit  zur Besichtigung und kamen zu Kotelett und 
Würstel – Jugendliche genauso wie deren Eltern und Interessierte aus allen 
Generationen. Dass es zum Gegrillten kein Bier gab, störte die wenigsten: „Im 
Jugendzentrum muss man mit gutem Beispiel vorangehen“, waren auch die 
erwachsenen Gäste überzeugt.  

Mit gutem Beispiel voran gingen auch die anwesenden Jungen und nutzten das 
große Bewegungsangebot: Beachvolleyball, Fußball, Jonglieren und Diabolo-Tricks 
standen am Programm, natürlich wurde auch die BMX-Bahn entsprechend 
eingeweiht. Professionelle Begleitung gab es dabei von den passionierten Sportlern 
Lukas Kerndler und Rade Curcic. Ausprobiert wurde auch der „Wuzzel-Tisch“, also 
Tischfußball, den der Dorferneuerungsverein Krummnußbaum dem Jugendzentrum 
spendiert. Mit Geschenken kam auch Bundesrätin Bettina Rausch: Speedminton, 
Jonglierbälle und andere Spiel- und Sportsachen stellt Sie zur Verfügung. Thomas 
Hackner war mit seinem Verein „OpenLocks“ vor Ort und demonstrierte – passend 
zum Motto „Aufgeschlossen“ – wie schwierig es ist, Schlösser zu knacken. Apropos 
„Aufgeschlossen“: Unter diesem Titel wurden auch Vorhängeschlösser an die 
Besucher verkauft – mit dieser Bausteinaktion wollen die Jugendlichen auch 
weiterhin finanzielle Mittel für die Ausstattung des Zentrums auftreiben.  

Mich freut es, dass der Tag der offenen Tür so erfolgreich war  - aber noch mehr, 
dass seither im Hafen immer was los ist. Das zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind und das  Angebot die Jungen wirklich interessiert. Jetzt können das Gelände 
und das Zentrum weiter wachsen und gestaltet werden  – gemeinsam mit allen, die 
dort ihre Freizeit verbringen und so, wie es ihren Vorstellungen entspricht. Da liegt 
sicherlich noch einiges an Arbeit vor uns! 

JUGENDZENTRUM – TAG DER OFFENEN TÜR 
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Viel Arbeit liegt aber schon hinter uns. Ich möchte mich bei allen – über 60 Freiwillige 
- bedanken, die am Bau mitgearbeitet haben, bei allen Sponsoren und dem Land 
Niederösterreich, die uns finanziell unterstützt haben. Nur durch diese Unterstützung 
konnte das Jugend- und Sportzentrum nun in dieser Größe und mit diesen 
Möglichkeiten gebaut werden, ohne die Gemeinde stärker finanziell zu belasten. Das 
größte Dankeschön von meiner Seite geht aber an meinen Gemeinderatskollegen 
Gebhard Faffelberger, der den Bau koordiniert, betreut und in unzähligen Stunden 
selbst daran gearbeitet hat. Hut ab für diese Leistung und ein ganz großes DANKE 
auch im Namen der Jugendlichen! 
 

Carina Rausch 

geschäftsführende Jugendgemeinderätin  

 
 

INFOBOX: 
Alle Informationen zum Jugendzentrum und allen Veranstaltungen und Aktivitäten in 
der Facebook-Gruppe “Jugend- und Sportzentrum Hafen Krummnußbaum” oder bei 
Carina Rausch unter 0660 54 99 890 bzw. carina.rausch@gmx.at 
Öffnungszeiten des Jugendzentrums: immer am SA zwischen 14 und 18h. An allen 
anderen Tagen kann der Schlüssel am Gemeindeamt (oder außerhalb der 
Amtszeiten bei den GR Carina Rausch und Gebhard Faffelberger) ausgeborgt 
werden. Für private Veranstaltung kann das Zentrum von Jugendlichen gegen einen 
geringen Beitrag gemietet werden, auch Vereine können das Gebäude für 
Veranstaltungen nutzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nussdirndlanprobe und -
verkauf am Samstag, 21. Mai 
16-19 Uhr  am Gemeindeamt!  
 
Elfie Maisetschläger kommt 
nochmals zu uns und bietet die 
Möglichkeit, unsere Nussdirndl 
und die dazu passenden 
Damen- und Herren-Janker 
vor Ort zu probieren und zu 
kaufen.  
In angenehmer Stimmung 
können Sie Ihre Tracht direkt 
bei der Designerin erwerben.  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

NUSSDIRNDL – VERKAUF 
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Abfahrt: 7.15 Uhr vom Kirchenplatz  
Kosten:  15 Euro 
Rückkunft:  ca. 20 Uhr 
 
9.00 Uhr: Besuch des neueröffneten „WELIOS“  

(Sience Center Wels 
Solarenergie, Geothermie, Wasserkraft, Windkraft, Biomasse 
(alles zum Anfassen), Cafe-Restaurant im Grünen vorhanden 

  
11.30 Uhr: Fahrt nach Steinerkirchen an der Traun zum Gartenpa radies  

„Agrarium“  (auf 100.000 m²), dort Mittagessen, Absolvierung 
der „Genussmatura“, Rundfahrt mit dem Bummelzug und Zeit 
zum eigenen Erkunden des Gartenparks 

  
17.00 Uhr:   Abfahrt nach Winklarn zur Moststub’n Pihringer mit  

Jauseneinkehr 
 
Alle Senioren/innen sind herzlich zur Fahrt nach Oberösterreich eingeladen und wir 
freuen uns sehr auf Ihre geschätzte Anmeldung (Gemeindeamt Tel. 2403). 
 
 
 
 
Die ÖBB haben der Gemeinde Krummnußbaum einen Teilungsplan betreffend den 
Ausbau der alten Bahntrasse für den Abschnitt Krummnußbaum-Grenze Pöchlarn 
bis zur Katastralgemeinde Diedersdorf zur Beschlussfassung im Gemeinderat über-
geben. Nach Durchsicht der Planunterlagen und aufgrund von Anfragen mussten wir 
feststellen, dass einige Eintragungen nicht mit dem Naturstand übereinstimmen. Alle 
betroffenen Bahn-Anrainer haben nunmehr die Möglichkeit zur Plan-Einsichtnahme , 
um festzustellen, ob die Plan-Darstellungen mit dem Ist-Bestand ihrer Grundstücke 
übereinstimmen. 
 
Möglichkeit zur Einsichtnahme besteht in der Zeit v om 3. Bis 17. Mai 2011 
während der Amtsstunden auf dem Gemeindeamt . 
 
Bitte nehmen Sie sich Zeit dafür, da der Teilungspl an die Grundlage für die 
Abrechnung der Entschädigungszahlungen bildet. 
 

EINLADUNG ZUR SENIORENFAHRT NACH 
OBERÖSTERREICH AM 26. MAI 2011 

 

 

ÖBB – EINSICHTNAHME IN TEILUNGSPLAN 
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Erfolgreiche Bodenpolitik wurde vom Klimabündnis in Krummnußbaum beim  
1. Modul eines viertägigen Seminars gezeigt. 
Das Modul fand am 13. und 14. April am Gemeindeamt in Krummnußbaum statt. 
Sandra Wagner, Bgm. Bernhard Kerndler, DI Thomas Waldhans und GR Franz 
Zehetgruber nahmen an diesem Lehrgang teil. 
 
 
 
 
 
Feuerbrand ist eine hoch ansteckende, bakterielle Pflanzenkrankheit, die für Mensch 
und Tier ungefährlich ist. 
Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MEL DEPFLICHTIG!  
Wie erkenne ich die Symptome? 
Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind: 
� braune Pflanzenteile 
� hakenförmige Verkrümmung junger Triebe 
� eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim. 
 
Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand ? 
 
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, 
oder auch nur der Verdacht auf Feuerbrand besteht, sollten Sie folgende Punkte 
unbedingt beachten: 
1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder Pflanzenteile 
2. Informieren Sie UMGEHEND ihre Gemeinde - der Feuerbrand-Beauftragte kommt 
unentgeltlich zu Ihnen, begutachtet die Pflanzen und wird im Falle der Bestätigung 
des Verdachts  alle weiteren Schritte für Sie in die Wege leiten. 

KLIMABÜNDNISGEMEINDE:  
Lehrgang „Kommunaler Bodenschutz-beauftragter:   

FEUERBRAND 



 
Ausgabe 3/ 2011 Seite 10 
 

 
 
 
 
 

Der Arbeiter-Samariterbund Pöchlarn-
Neuda beteiligte sich am 26. März 2011 an 
der Blutspendeaktion der FF 
Krummnußbaum in Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz.  
 
Die Sanitäter Fanz Zednik jun. (links) und 
Manuel Ziervogl (rechts) spendeten ganz 
getreu deren Motto "Hilfe von Mensch zu 
Mensch" und hoffen, damit einem 
Menschen in Not helfen zu können. 
 

 
 
 
 
 
 
Der Frisiersalon Klaudia Fischer ist von 10.-16. Mai 2011 wegen Urlaub geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Straße zwischen Feuerwehr und neuem 
Bauhof nicht für den öffentlichen Verkehr bestimmt ist und das Befahren dieser 
Straße eine Gefährdung der Bauhofmitarbeiter und Feuerwehrmänner darstellt.  
 
Es ist zwar noch keine Fahrverbotstafel angebracht, dies wird aber in naher Zukunft 
nachgeholt. 

BLUTSPENDEAKTION 

SALON KLAUDIA 

BITTE FAHRVERBOT BEACHTEN! 



 
Ausgabe 3/ 2011 Seite 11 
 

 
PRIVAT: Wohnung Hauptstraße 13, 40 – 50 m², 
teilmöbliert, ab sofort zu vermieten, Auskünfte 
unter �. 02727/2425 oder 0676-9272346 
 

PRIVAT: 2 Büroräume zu vermieten 
2 Büroräume mit insgesamt 30 m² in der Eduard 
Fenzl-Straße 2, Auskünfte unter �. 07415/7336.  
 

Wohnung Mitterweg 4/8:  ab sofort zu beziehen, 
Größe 61,79 m², Lage: im 2. Stock, 
Autoabstellplatz, Kellerabteil, 
Finanzierungsbeitrag: € 8.866,85, Monatsmiete:  
€ 355,12 (Superförderung möglich).  Info: NÖ 
gemeinnützige Bau- und 
Siedlungsgenossenschaft für Arb. und Ang., � 
02236/405-0, Schlüssel zur Besichtigung am 
Gemeindeamt erhältlich.   
 

Eigentumswohnungsverkauf Mitterweg 2/Tür 
2: ab sofort, Größe 57,75 m² inkl Loggia, ev. 
Ablöse; Betriebskosten: ca. € 200,-. Auch Miete  
ist möglich. Auskunft bei Familie Schweiger � 
02757/3578 

 

GESCHÄFTSLOKAL ZU VERMIETEN  
 

65 m² Straßenlokal  mit zwei Auslagenscheiben 
(Isolierglas) in zentraler Lage, 3375 
Krummnußbaum, Hauptstraße 46 ab Juli 2011 
befristet auf 3 Jahre oder 5 Jahre zu 
vermieten. 
Die Geschäftsräume werden  neu adaptiert und 
mit  neuer Elektroinstallation angeboten. 
Bei Bedarf wird gemeinsam mit dem 
Geschäftslokal  eine 70 m² Wohnung mit 30 m² 
Terrasse im 1. Stock angeboten. Die Wohnung ist 
neu adaptiert und wird mit Küche komplett, inkl. 
Geräten und Fliesenbad  vermietet. Befristung 
w.o. Nähere Infos: adelheid.wallisch@chello.at 
oder � 06644134908 
 

HAUSVERKAUF  
 
Wohnhaus Hauptstraße 62:  Wohnfläche ca. 202 
m², 6 Zimmer, div. Nebengebäude (Garage), 1023 
m² Grund. Kaufpreis Euro 115.000,--; Auskünfte 
bei Hrn. Andreas Gundacker, � 0664/838 58 31. 
andreas.gundacker@sreal.at, www.sreal.at 
 
Wohnhaus Hauptstraße 93: Auskunft bei Maria 
Kastner, 3304 St. Georgen/Ybbsfeld, 
Georgistraße 10, � 0699-10 55 12 86 

Wohnhaus Oberfeldgasse 5:  Auskunft bei 
Johann Vogel, 3375 Krummnußbaum, 
Oberfeldgasse 5 oder 3680 Persenbeug, 
Wachaustraße 65/1  

Wohnhaus Gollingerweg 3:  Auskunft bei Franz 
Matejka, 3380 Pöchlarn, Breitenfelder Straße 5, 
� 02757/7404 
 

WOHNUNGSMARKT AKTUELL 
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Das Haus der Geborgenheit und sein Jubiläumsjazzfes t 
Der 17. Juni 2011 ist für das Haus der Geborgenheit ein besonderer Tag. Zum dritten 
Mal können wir zum Jazzfest laden. Diesmal steht uns die Bauhofhalle zur 
Verfügung. Das hat einen besonderen Grund. Unser Trägerverein, die  

ARGE Sozialdienst Mostviertel  
feiert das 30ste Jahr ihres Bestehens und ist im Lauf der Zeit wirklich groß 
geworden. Der Verein betreut 100 Klienten in der Region und beschäftigt 56 

Arbeitnehmer. Ein Anlass für uns, stolz zu sein. Entsprechend 
wirkungsvoll ist das Programm des heurigen Jazzfestes. Wir 
beginnen um 14h mit einem „Tag der offenen Tür“. Und damit 
es feierlicher hergeht, unterstützt uns der Musikverein 
Krummnußbaum.  
Auch zeigt Hansi Schindler seine Bilder- und Portrait-
sammlung her. Ein paar bekannte Gesichter aus dem Ort sind 
auch darunter. Auch wird es eine „Linedance“ – Vorführung 

geben, die von unseren Amstettener  Einrichtungen gestaltet wird. 

Der Höhepunkt beginnt um 18h in der Halle mit 
Jazz vom Fass und den 

Groveheadz 

Es gibt natürlich auch genug zu essen (Gegrilltes aller Art, von bewährten Händen 
zubereitet), zu trinken (Alkoholfreies, Weinbar, Schnapsbar, usw). Wir haben in den 
letzten Jahren dazugelernt  und freuen uns sehr über eine zahlreiche Teilnahme von 
GemeindebürgerInnen. 

Michael Adensamer 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Datum  Arzt  ���� 
7.-8. Mai Dr.  Johann Reikersdorfer 2420 
14.-15. Mai Dr. Anton Rosenthaler 2700 
21.-22. Mai Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 
28.-29. Mai Dr. Thomas Israiel 2840 
2. Juni Dr. Anton Rosenthaler 2700 
4.-5. Juni Dr. Johann Reikersdorfer 2420 
11.-12. Juni Dr. Thomas Israiel 2840 
13. Juni Dr.  Johann Reikersdorfer 2420 
18.-19. Juni Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 
23. Juni Dr. Gabriela Hammerschmid 8900 
25.-26. Juni Dr. Anton Rosenthaler 2700 

  

ÄRZTE - SONN- UND FEIERTAGSDIENST 

30 JAHRE ARGE SOZIALDIENST MOSTVIERTEL 
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Bitte unbedingt E-Card mitbringen! 
 

Gerade das rechtzeitige Erkennen von Veränderungen der Lunge, welches bestmöglich 
mit einem Röntgenbild erfolgt, ist für eine erfolgreiche Behandlung von großer 
Wichtigkeit.  
Bei allen Untersuchten, bei denen ein krankheitsverdächtiger Befund diagnostiziert 
wird, erfolgt eine Verständigung; bei allen anderen, bei denen keine 
krankheitsverdächtigen Befunde diagnostiziert werden, erfolgt keine Verständigung. 
Die Reihenuntersuchung erfolgt mit einer neuen digitalen Röntgenanlage auf technisch 
höchstem Niveau, sodass von einer Strahlengefährdung während der Aufnahme nicht 
gesprochen werden kann. 
Nicht nur Tbc- Erkrankungen der Lunge, sondern auch alle anderen Lungenkrankheiten 
sowie Erkrankungen der im Brustraum befindlichen Organe können aufgezeigt werden, 
so auch Veränderungen am Herzen und an den großen Gefäßen 
 
 
 
 
 
 
Kleinregionaler Familiengesundheitstag in der Schul e Krummnußbaum:  

Der Gesundheitstag der Kleinregion, welcher im 2-
Jahresintervall immer in einer anderen Mitgliedsgemeinde 
stattfindet, stand heuer ganz unter dem Motto Kinder und 
Familie . Am Beginn gab es einen Familiengottesdienst  
mit rhythmischen Liedern, gestaltet von Mag. Leopold Pitzl 
und GGR Maria Allinger, der Instrumentalgruppe der Pfarre 
unter der Leitung von Gabriele Baumgartner mit Kindern 
und Jugendlichen der Schule. 

Neben der Gesundheitsstraße für die Eltern und Großeltern gab es zahlreiche 
Angebote für Kinder, wie einen interaktiven Stationenbetrieb für Kinder mit 
Stempelpass, Hör- und Sehtest, Ernährungscheck für Kinder, Beratung, Tipps und 
Workshops zum Thema „Essen und Trinken“, Ernährung nach TCM, Fußmessungen, 
Lernberatung und –förderung, Konzentration durch Bachblüten und Homöopathie, 
Natur im Garten - "die umweltberatung“ mit einem Beitrag zum Lebensraum 
Kompost, Schwingungstherapie, Feng Shui, BOWTECH für Kinder, Radiästhesie und 
E-Smog, Suchtberatung, Fitnesscheck der NÖGKK für Kinder, Koordination– und 
Balance, Vorführung Notarzteinsatzfahrzeug (NEF), Spiel und Sport und vieles mehr. 
Mit dabei waren u.a. auch der Kindergarten Krummnußbaum, die Hauptschule mit 
einer Information rund um den Apfel unter der Leitung von HOL Christine Teufl und 
HOL Gabriele Baumgartner, der Samariterbund, das Familienreferat, Vertreter des 
Jugendtreffs sowie ein Nussinfostand der Dorferneuerung.  

AUS DER KLEINREGION   

RÖNTGENBUS BEIM FEUERWEHRDEPOT  
AM 17. JUNI 2011 VON 13.30-16.30 UHR 
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Nussprodukte, aber auch das Krummnußbaumer Nussdirndl konnte man an diesem 
Tag probieren und sich mit der Trachtendesignerin Elfi Maisetschläger und ihren 
persönlichen Assistenten GR Sandra Gutlederer und GGR Carina Rausch persönlich 
beraten. 

Ganz wichtig war an diesem schönen Frühlingstag auch das Angebot im 
Außenbereich: der TC Wurz, die Bogenschützen und der SVK Fraiss 
Krummnußbaum brachten den Kindern ihre sportlichen Aktivitäten näher. 

Vorträge von Mag. Harald Haidvogl, der Diätologin Martina Burki und Dr. Jakob 
Rosenthaler  sowie ein Workshop der Dipl. Yogalehrerin Leopoldine Fischer standen 
ebenfalls am Programm. 

Für das leibliche Wohl sorgte die Wirtschaftshauptschule Krummnußbaum mit einem 
Buffet mit regionalen und saisonalen Produkten. Ein herzlicher Dank ergeht hier an 
die Verantwortlichen des Buffets Edith Rausch, Erika Spitzhofer, Ingeborg Stummer 
und Martha Faffelberger. Mit Fair-Trade-Kaffee und gesunden Mehlspeisen 
verwöhnte der Singverein die zahlreichen Gäste des Gesundheitstages. 

An die 500 Besucher aus der Kleinregion zählten die Veranstalter rund um den 
ärztlichen Leiter Dr. Jakob Rosenthaler, GGR Peter Schmoll, GR HD Ilse Hahn und 
Kleinregionsmanagerin Mag. Silvia Heisler und freuten sich, dass das Angebot guten 
Anklang fand!  Bgm. Bernhard Kerndler und der Sprecher der Kleinregion Alfred 
Bergner waren sich einig: „Die Veranstaltung war ein weiterer wichtiger Beitrag nicht 
nur für die Gesundheit, sondern auch für die Vernetzung und Kommunikation der 
Gemeinden der Kleinregion über die Gemeindegrenzen hinweg.“  

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team der Gesunden Gemeinde für die 
tatkräftige Mitarbeit: UGR Alois Graf, GR Gebhard Faffelberger, GR Rudolf Rath, 
Rudi Horn, GR Franz Zehetgruber, Michael Peham, den Gemeindearbeitern aus den 
Nachbargemeinden sowie der großartigen organisatorischen Hilfe von HD Ilse Hahn, 
GGR Peter Schmoll, GGR Maria Allinger, Martina Burki und GR Patricia Kamleitner! 

Mag. Silvia Heisler, Kleinregionsmanagerin 

 
Eine kleine Auswahl an Bildern vom Gesundheitstag: 
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GESUNDE GEMEINDE   

 
  
 

 
 

 

 

 
 
 

 

 
Weitere Bilder sind auf der Homepage: www.krummnussbaum.at in der Fotogalerie 
zu finden. 
 
 
 
 
 
Vortrag: Die heilsame Wirkung der Farben auf unsere  Gesundheit 

Schon im alten Ägypten kannte man die heilsame Wirkung der Farben auf unsere 
Gesundheit. Farben haben aufgrund ihrer Schwingung eine positive Wirkung auf unsere 
Psyche aber auch auf unseren Körper. In diesem Seminar wird erklärt, welche Farben 
welche Wirkungen auf Körper/Geist und Seele haben und was man selber machen kann. 
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Insbesondere wird Bezug darauf genommen, wie sich Farben in den verschiedenen Räumen 
auf den Menschen auswirken.  

Referent : Markus Dürnberger, Energetiker 

Wann? 18. Mai 2011, 19 Uhr im Gasthaus Mostlandl, Erlauf 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Mitmachen und gewinnen beim Rad-
Wettbewerb 
 
Egal ob EinsteigerIn, AlltagsradlerIn oder 
VielradlerIN. Machen Sie mit beim 
niederösterreichweiten RADLand-Wettbewerb 
und gewinnen Sie eines von sechs 
hochwertigen Brompton-Falträdern. Ab 26. 

April startet der vom Klimabündnis NÖ organisierte Wettbewerb „KilometerRADLn“. 
Legen Sie möglichst viele Arbeits-, Schul-, Einkaufs- oder Freizeitwege mit dem Rad 
zurück und tragen Sie diese online auf www.kilometerradln.at ein. Für RadlerInnen 
ohne Internetzugang stehen Sammelpässe zur Verfügung - erhältlich am 
Gemeindeamt Krummnußbaum und bei der RADLand-Hotline. 
 
Die Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger geht mit gutem Beispiel voran, sie hat sich 
bereits angemeldet und radelt schon, … 
VBgm. Andrea Eichinger: „Machen Sie mit! Ich fahre selbst so oft wie möglich mit 
dem Radl ins Gemeindeamt. Damit tu ich nicht nur Gutes für meine Gesundheit, 
sondern auch für den Klimaschutz und für meine Geldbörse. Machen auch Sie mit – 
gemeinsam können wir RADLaktivste Gemeinde in NÖ werden.“ 
 
Wettbewerbszeitraum: 26. April bis 30. September 20 11 
 

Unter allen Teilnehmenden werden insgesamt sechs hochwertige Brompton 
Falträder verlost, jeweils zwei in den Kategorien 

- EinsteigerInnen (25-250 km) 
- AlltagsradlerInnen (251-750 km) 
- VielradlerInnen (über 750 km) 

 

Für Fragen steht Ihnen die RADLand-Hotline unter 02 742 / 2299-0 zur 
Verfügung. Infos & Anmeldung auf www.kilometerradln .at 
 
 
 
 
 
 
 
 

RADLAND NÖ 
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Die Freiwillige Feuerwehr Krummnußbaum ersucht die Krummnußbaumer 
Gemeindebürger/innen um eine Tortenspende für das Feuerwehrfest am 21. und 22. 
Mai 2011. 
Die Torten können am Samstag, 21. Mai in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Sonntag, 22. Mai vor Festbeginn im FF Haus abgegeben werden. Die Abholung der 
Torten durch die FF ist möglich. 
 
Kontakt : 
Leopold Kerndler: � 0664/73 600 660 / ab 15:00 Uhr 
Gruberbauer René:�. 0676/798 76 26 / ab 17:00 Uhr 
Mario Achtsnit: � 0676/613 82 87 

HERZLICHEN DANK im Voraus ! 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

VEREINSSERVICE 

VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  DDEESS  KKJJKK::   

FFRREEIIWWIILLLLIIGGEE  FFEEUUEERRWWEEHHRR::   
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Der Singverein Krummnußbaum lädt zum etwas anderen Konzert: 
 
 

 
 

am 
 

SONNTAG, 29. Mai 2011 
 

Beginn 18.00 Uhr 
 

MUSIKHAUS KRUMMNUSSBAUM 
 

Wir präsentieren Stücke von Bach über Schubert bis zu den Beatles 
 

Klavier: Mag. Anton Faffelberger, Barbara Baumgartner 
 

Solisten: Maria Brandl, Maria Allinger, Barbara Baumgartner 
 

Freiwillige Spenden! 
 

Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein  
bei einem Stehachterl! 

 

 

 

 
 
 

Mit einem Mixed-Turnier 
eröffnete der TC Wurz 
Krummnußbaum am 30. April 
die neue Tennissaison. 
Wegen der Wetterkapriolen 
gab es allerdings heuer 
erstmals keinen Sieger. Die 
zehn gemischten Doppel 
konnten nur ihre Gruppen-
spiele absolvieren, die 
Reihungsspiele um die 
einzelnen Plätze fielen ins 
(Regen)Wasser.  

Der gelungenen Auftaktveranstaltung tat das keinen Abbruch. Jetzt freut man sich 

SSIINNGGVVEERREEIINN::   
 

TTEENNNNIISS::   
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beim TC Wurz auf die Kreis-Meisterschaftsspiele der vier Mannschaften (Jugend, 
Damen, Herren I und II) im Mai und Juni. 
 
 
 

 

 

SSVVKK   ::   
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am Samstag, 28. Mai 2011 
 
Abfahrt:    5.00 Uhr Kirchenplatz Krummnussbaum 
Hl. Messe:    17.00 Uhr beim Gnadenaltar 
Rückkunft:   ca. 21.30 Uhr  
 
Die Wallfahrt führt von Gaming (Schindelhütte) über Trübenbach und 
Mitterbach nach Mariazell. In Trübenbach und Mitterbach wartet der 

Bus, so kann die Länge der Wallfahrtsstrecke von jedem selbst bestimmt werden. 
 
Anmeldung:  Raiffeisenbank Krummnussbaum 
   Kennwort: Fußwallfahrt Mariazell 
   Fahrpreis: 20 € für Erwachsene 
           10 € für Kinder/ Schüler/ Studenten 
   Die Einzahlung des Fahrpreises gilt als Anmeldung. 
 

Auf deine/ Ihre Teilnahme freut sich das Wallfahrtsteam! 
 
 
 
 

 

Die Ministranten (am Bild: 
Sophie Zapatocky, Julia 
Vogelmann, Julia Gruber, 
Celina Gutlederer, Anna-Lena 
Kerndler, Michael Erber, Lukas 
Böhm) laden herzlich ein zur  

 
Rhythmischen Messe 
mit anschließendem 

gemütlichen Pfarrkaffee 
am Sonntag,  
15. Mai 2011. 

 
Der Erlös dieses Pfarrkaffees 
wird für die Erlebniswoche der 
Katholischen Jungschar in 
Seitenstetten verwendet. 
  
Die MinistrantInnen freuen sich 
auf Ihren Besuch! 
 

 
 

MINISTRANTEN LADEN ZUM PFARRKAFFEE 

23. FUßWALLFAHRT NACH MARIAZELL 
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Der Musikverein Krummnußbaum 

 

lädt ein  

zum 

 

Pfingstkonzert 
 

am Samstag den 11. Juni 2011 

im Turnsaal der Hauptschule 

Beginn: 19:30 Uhr 

 

Abschlusskonzert des langjährigen 
Kapellmeisters Karl Buchmann 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Mitglieder der  

Trachtenkapelle Krummnußbaum 

MMUUSSIIKKVVEERREEIINN::   
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EINLADUNG ZUM FEUERWEHRFEST 


